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Köpfe für Kultur 

Mehr zzzumum um Thzzzzuuuuuuuum TheTThemam auf SSeSSeSeSSSSSSSSSS iiitete 333.

http://www.facebook.com
http://www.twitter.com
http://www.instagram.de
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AKTUELL

Stadtverwaltung. Nach den Kommunal-
wahlen vom 15. März und der Konstitu-
ierung des neuen Stadtrats Anfang Mai 
markierte der 24. Juni einen weiteren 
Markstein in der Zukunftsausrichtung 
der Stadtverwaltung: Mit seiner Zustim-
mung zum Vorschlag der Verwaltung hat 
der neue Stadtrat den Weg frei gemacht 
für eine Neuorganisation der Referate 
und Ämter. 

EinebesondereBedeutung
hatdabeiderAufgabenbereich
desneuen2.Bürgermeisters
JonasGlüsenkamp.Dieserhatte
zunächstkommissarischdas
bisherigeReferatfürBildung,
KulturundSportvonseinem
AmtsvorgängerDr.Christian
Langeübernommen.Glüsen-
kampleitetjetztseit1.Julidas
neugeschaffeneReferat für Kli-
ma, Mobilität und Soziales.Der
BereichMobilitätumfasstdabei
dasStraßenverkehrsamtundein
neuesAmtfürVerkehrsplanung.

„DamitsolldasHandlungsfeld
MobilitätineinemReferatvon
derPlanungbiszurRealisie-
rungganzheitlichgebündelt
werden,umdieVerkehrswende
undMobilitätsbelangezentral
zusammenzuführenundzu
verantworten“,erläuterteOber-
bürgermeisterAndreasStarke
inderSitzung.Engverzahnt
mitdemThemenfeldMobilität
istderKlima-undUmwelt-
schutz.Außerdemübernimmt
Glüsenkampdengesamten
BereichSozialesvombisherigen
ReferentenRalfHaupt,derzum
MonatswechselausdemDienst
derStadtverabschiedetwurde
(eigenerBerichtaufS.11).

Ebenfallseineumfangreiche
strukturelleVeränderungerhält
das„Referat1“,dasnunals
Referat für Personal, Ordnung, 
Recht und Konversionfungiert.
OrdnungsamtundStandesamt

kommenhierneu
hinzu,ebenfalls
derBrand-und
Katastrophen-
schutzsowiedas
Veterinärwesen.DasAmtfür
Bürgerbeteiligung,Presse-und
Öffentlichkeitsarbeitwirddafür
zurStabsstellebeiOberbürger-
meisterAndreasStarke.

EineAufwertungerfährtder
BereichKultur,fürdenein
eigenständigesReferat für 
Kultur und Welterbegeschaffen
wurde.EsumfasstMusikschule,
Volkshochschule,Historisches
Museum,Kulturamt,Stadtarchiv
undE.T.A.HoffmannTheater
sowiedasZentrumWelterbe.
Diebisherzusätzlichim„Refe-
rat4“angesiedeltenBereiche
BildungundSportwerdenin
einemebenfallsneuenReferat 
für Bildung, Schulen und Sport
gebündelt.

DerTourismus„wandert“vom
bisherigenKulturreferatin
dasReferat für Wirtschaft, 
Digitalisierung und Tourismus.
Gleichesgiltfürdasbisherige
Bürgermeisteramt,dasnunals
AmtfürZentraleDienstezum
„Referat3“gehört.

Weitgehendunverändertbleibt
derZuschnittvonBaureferat
undFinanzreferat.Dasbishe-
rigeGarten-undFriedhofsamt
istjetztTeildeszumBaureferat
gehörendenEntsorgungs-und
Baubetriebs.DerBereich
Verkehrsplanungwirdausdem
Stadtplanungsamtherausgelöst
undistTeildesneuenMobili-
tätsreferates.DasFinanzreferat
gibtdasVeterinärwesenab.

Stadt macht sich fit für die Zukunft 
NeuorganisationderReferateundÄmtermarkiert
SchwerpunktsetzungenfürdiekommendenJahre

„Das Handlungsfeld Mobilität 
soll in einem Referat von der 
Planung bis zur Realisierung 

ganzheitlich gebündelt werden, 
um die Verkehrswende und Mobi-
litätsbelange zentral zusammen-
zuführen und zu verantworten.“ 

OBAndreasStarke

Referat 1
Referat für Personal, 
Ordnung, Recht und 

Konversion

Oberbürgermeister

Referat 2
Finanzreferat

Referat 4
Referat für Kultur und 

Welterbe

Referat 5
Referat für Klima, 

Mobilität und Soziales

Gesamtpersonalrat

Gleichstellungsstelle

Gesamtvertrauensperson der 
Schwerbehinderten

Rechtsabteilung

Amt 11
Personal- und 

Organisationsamt

Amt 12
Amt für 

Informationstechnik 
und Digitalisierung

Amt 14
Rechnungsprüfungsamt

Amt 15
Strat. Entwicklung und 

Konversions-
management

Zentrum
Welterbe BambergAmt 20

Kämmereiamt

Amt 23
Immobilien-

management

Amt 26
Forstamt

Amt 17
Tourismus & 

Kongress Service

Amt 40
Musikschule

Amt 41
Volkshochschule 
Bamberg Stadt

Amt 42
Eichendorff-
Gymnasium

Amt 431
Graf-Stauffenberg-
Wirtschaftsschule

Amt 432
Graf-Stauffenberg-

Realschule

Amt 44
Historisches 

Museum

Amt 45
Kulturamt

Amt 46
Stadtarchiv

Amt 61
Stadtplanungsamt

Amt 62
Bauordnungsamt

Entsorgungs- und 
Baubetrieb
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Fachbereich 6A 
Beschaffungs-

und Vergabestelle
Bereich für Soziales

Amt 30
Ordnungsamt

Amt 31
StraßenverkehrsamtAmt 33

Standesamt

Amt 38
Klima- und 

Umweltamt

Amt 50
Amt für soziale 

Angelegenheiten

Amt 51
Stadtjugendamt

Bildungsbüro

Amt 48
ETA-Hoffmann-

Theater

Jobcenter  

Amt 71
Schlacht- und Viehhof

Amt 49
Amt für Bildung, 

Schulen und Sport

Referat 3
Referat für Wirtschaft, 

Digitalisierung und 
Tourismus

Amt 10
Amt für zentrale 

Dienste

Geschäftsstelle
Europäische

Metropolregion Nbg.

Beteiligungscontrolling

Geschäftsstelle 
WIR GmbH

IGZ GmbH / Digitales
Gründerzentrum

Amt 80
Amt für Wirtschaft

Amt 52
Amt für Inklusion

Amt 13
Amt für Bürgerbeteiligung, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Referat 7
Referat für Bildung, 
Schulen und Sport

Referat 6
Baureferat

Amt 68
Amt für 

Verkehrsplanung 

Stand: 01.07.2020 Stand 01.07.2020

Organigramm Stadt Bamberg
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,


Herzlichst,Ihr

AndreasStarke
Oberbürgermeister

AKTUELL

dieCorona-Pandemiehatdaskul-
turelleLeben–auchinBamberg–
völligaufdenKopfgestellt.Vielen
hatCoronavorAugengeführt,wie
relevantKunstundKulturfürihr
Lebenist.Dochvielschlimmer
trifftesdieKulturschaffenden
selbst.Vielevonihnenhabenseit
MitteMärzkeineChance,aufzutre-
tenundGeldzuverdienen.Unsal-
lenfehltdasKulturlebensehr.

Umsowichtigeristes,dassdiele-
bendigeKulturszeneinBamberg
fürdieZukunfterhaltenbleibt.
Deswegenfreueichmichsehr,
dassdieInitiative„(Bamberger)
KöpfefürKultur“sogutangelau-
fenist.70MenschenallerAlters-
stufenhabensichamvergangenen
SamstagamGabelmannbrunnen
fotografierenlassenunddafürin
denSpendentopfeingezahlt.Jeder
Betragzählt,umdievielfältige
BambergerKulturszenezuunter-
stützen.Dafürdankeichallenganz
ausdrücklich.

Diebisherentstandenenprägnan-
tenFotossindaufderInternetseite
www.koepfe-fur-kultur.dezusehen.
Essollenabernochmehrwerden.
DaherwirdeinzweitesFoto-Shoo-
tingbereitsam11.Julivon10bis
12UhrebenfallsamGabelmann
stattfinden.IchladeSieherzlich
dazuein:ZeigenSieIhrHerzfür
dieBambergerKultur,damitBam-
bergauchzukünftigeinelebendige
undinteressanteKulturstadt
bleibt.Sehenwirunsam11.Juli
amGabelmann?Wirfreuenuns
aufSie!

Kultur.FürdenStadt-
archiv-Fotografen
JürgenSchraudner
undseineAuszubil-
dendeSonjaSeuf-
ferthisteseigentlich
nichtsUngewöhnli-
ches,Portraitfotos
anzufertigen.Am
Samstag(27.Juni)
warenjedochsowohl
OrtalsauchAnlass
einesFoto-Shootings
etwasBesonde-
res:Direktunter
demDreizackdes
Gabelmann-Brun-
nenslichtetensievier
Stundenlang„Köpfe
fürKultur“ab.Die
Aufnahmensinddie
Basisfürdiegleich-
namigeSpendenakti-
on,dieBürgermeister
JonasGlüsenkamp
insLebengerufen
hat,umBamberger
Kulturschaffendezu
unterstützen.

DieIdeedahinter:Bamberge-
rinnenundBambergerzeigen
aufeiner–eigensfürdas
Projektgeschaffenen–Website
ihrGesichtfürdieKultur.Sie
lassensichablichten,einmalmit
undeinmalohneMund-Nase-
Schutz,undspendeneinenBe-
traginfreiwilligerHöhe.Mitden
Spendensollunbürokratisch
KünstlerinnenundKünstlerun-
terstütztwerden,vondenenviele
seitMitteMärzkeineChance
haben,aufzutretenundGeldzu
verdienen.

www.koepfe-fuer-kultur.de

„VielenhatCoronaschmerzlich
vorAugengeführt,wie(system-)
relevantKunstundKulturfür

ihrLebenist“,erläutertJonas
Glüsenkamp.Dochvielschlim-
mertreffeesdieKünstlerinnen,
KünstlerundKulturschaffenden
selbst.Live-Eventsseiennach
wievorkaummöglichundwenn,
dannnichtimgewohntenMaße.
Zwargebeesvielekreative
Onlineangebote,aberwirklich
darangewöhnenwollensichdie
Menschennicht.„DieSzene,
Kulturschaffendeebensowie
Kulturkonsumierende,versucht
durchhaltenbiszumHerbst,und
hofft,irgendwannimSeptember
oderOktoberzueinemhalb-
wegsnormalenKulturbetrieb
zurückkehrenzukönnen“,so
derBürgermeister.

ObdieseErwartungeingelöst
werdenkannodernicht,weiß

derzeitniemand.
„Umsomehrfreutes
mich,dassderAuftakt
unsererSpendenak-
tionsogutgelaufen
ist“,freutesichder
neue2.Bürgermeis-
ter.70Personen
habensichbeider
AktionamGabelmann
indaskleinemobile
Fotostudiobegeben,
sichablichtenlassen–
undnatürlichgespen-
det!Mitüber1.500
EurowaramEndedie
Spendenboxgefüllt.

Unterdenersten
„Köpfen“warendie
dreiBürgermeister,
Stadträtinnenund
Stadträtewieauch
Vertreterdesstädti-
schenKulturlebens.
FürdenBürgerver-
einBamberg-Mitte,
derbereits4.000
„Corona-Euro“für

Kunstschaffendegespendet
hat,warVorsitzenderReiner
DietzvorOrt.InitiatorJonas
Glüsenkampkonnteaberauch
PassantenamGabelmannfür
dieIdeebegeistern.Sowollte
zumBeispielaucheinejun-
geBamberg-Besucherinaus
Villingen-Schwenningenspontan
ein„KopffürKultur“werden.

Zweite Chance am 11. Juli! 
DiepositiveResonanzhatdie
Verantwortlichennichtlangezö-
gernlassen:Eswirdeinenzwei-
tenFoto-TerminamGabelmann
gebenundzwaramSamstag,
11.Juli,von10–12Uhr.Eben-
fallsmöglichisteineigener
FototerminmitdemStadtarchiv
odernatürlichaucheineSpende
ohneFoto(sieheInfokasten).

Viele „Köpfe“ helfen der Kulturszene 
DiestädtischeCorona-SpendenaktionfürKulturschaffende
isterfolgreichangelaufen

Werden auch Sie ein „Kopf für Kultur“!

NatürlichkönnenSieauchjederzeitdirektGeldfürdieseAktionspenden:

DieBankverbindunglautetIBAN: DE71 7705 0000 0000 0057 77.
FürSpendenunter200EurogiltderEinzahlungs-/ÜberweisungsbelegalsNachweisgegenüberdem
Finanzamt.FürSpendenüber200EurowirdeineSpendenquittungausgestellt.
BittegebenSiealsVerwendungszweck „Köpfe für Kultur“an.

WernichtzueinemTerminamGabelmannkommenkann,abertrotzdemLusthat,mitzumachen,
kannsichfürdieErstellungeinesFotoseinfachdirektmitJürgenSchraudner(Tel.095187-1886,
Juergen.Schraudner@stadt.bamberg.de)inVerbindungsetzen,umeinenTerminzuvereinbaren.
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WIRTSCHAFT

Wirtschaftsförderung.Alseineder
erstenHilfsmaßnahmenhatdie
WirtschaftsförderungderStadt
Bamberggemeinsammitdem
Landkreisnebendenregulären
SprechtagenfürUnternehmen
zusätzliche„Corona-Sprech-
stunden“eingeführt.Darinste-
hendieWirtschaftsförderungen
unddieKammernsowieExper-
tenvonderSparkasseBamberg,

demStadtmarketingBamberg
e.V.,derDEHOGABayerne.V./
KreisstelleBambergunddem
HandelsverbandBayernmitRat
undTatGewerbetreibendenzur
Seite.DiesekönnenFragenzu
dengeltendenVerordnungen
undLockerungsmaßnahmen,
Finanzierungenundaktuellen
Problemenstellen.Bislang
liefensehrerfolgreichzwei

Sprechstunden
zudemThema
„Finanzierung“.
Esfolgen
branchenspezi-
fischeSprech-
stundenfür
„Gastronomie“,
„Handwerk“
und„Einzel-
handel“.

„Corona-Sprechstunden“
BilanzundnächsteTermine

bergStartupe.V.undnichtzuletzt
durchdieAktivitätenvomDigitalen
GründerzentrumLAGARDE1frischer
WindunddamitwiedermehrFahrtin
dieGeschichtekommt.Ichwillhier
tatkräftigmitunterstützenundmeinenTeildazubeitra-
gen,dassderStandortBambergeinwichtigerPunktauf

derStartup-Landkartewird.“DieWorkshopsvonBayStartUPfinden
aktuellnochonlinestatt,abereswird„schonintensivinRichtung
‚hybrideVeranstaltungen‘geplant.“

NebendemCoaching-AngebotvonBayStartUPveranstaltetdas
IGZselbstaußerdemimmeramerstenDienstagimMonatden
BeratertagfürExistenzgründer.InZusammenarbeitmitderIHKfür
OberfrankenBayreuth,derHWK,denAktivsenioren,Rechtsanwäl-
ten,Steuerberatern,Notaren,Patentanwältenundvielenanderen
ExpertenbietetmandenInteressiertendieGelegenheit,überspezi-
fischeFragenmitExpertenzusprechen.Die45-minütigenBera-
tungseinheitensinddabeikomplettkostenlosundjederistherzlich
willkommen.

AnmeldenkannmansichunterderRufnummer09519649-101bis
spätestens12UhreinenTagvorderVeranstaltung.

Digitalisierung.ImIGZBamberginderKronacherstraße
41gibtesverschiedeneprofessionelleundzudemkos-
tenfreieCoaching-AngebotezurUnternehmensgrün-
dung.Gründerkönnensichdirektdorthinwendenund
ihrevielenFragenklären.

DasCoaching-AngebotvonBayStartUpbietetGründern
NavigationundNetzwerkfürsämtlichePhasendesWeges.Derneue
zuständigeStartupCoachundÖkosystemDeveloperistseitApril
HaraldHubert.Huberthathierstudiertundwardanachfastzehn
JahreimManagementdesBasketballclubsBroseBambergtätig.
AuchStartupErfahrungsammelteervorOrt,alserübervierJahre
beiFavendounteranderemimProjektmanagementarbeiteteund
„jaquasiabderSeedphasedabei“war.„Vondaherwürdeichsagen,
kannichdurchausmeine2Centmiteinbringen“,bringtHubertes
aufdenPunkt.

DochwiesiehtderneueStartupCoachdieBambergerGründersze-
ne?„Sehrpositiv,wobeiichdasGefühlhabe,dassdieEuphorie,die
nochvorfünfJahrenherrschte,einwenigabgeflautist.“Demwiller
nunmitfrischenWindentgegenwirkenundderSzeneeinenSchubs
geben:„Icherwarteundhoffe,dassdurchdieneuenMöglichkeiten
derEXIST5-FörderungfürdieUni,die(Re-)aktivierungdesBam-

Frischer Wind für die Gründerszene 
in Bamberg
Harald Hubert ist neuer Startup Coach 

Digitalisierung. DenMittel-
standindiedigitaleZukunft
begleitenundseineStärkenin
diedigitaleWelttransformie-
ren-dasistdaserklärteZiel
vonbytabo®.Das17-köpfige
Technologie-Unternehmen
bestehtseit2015undbegleitet
UnternehmenwiezumBeispiel
Dr.Pfleger,R+H,Broseoder
BoschbeimdigitalenWandel.

DaserstezentraleAufgaben-
felddesinnovativenTeamsist
dieDigitalisierunginternerPro-
zesseindenUnternehmender

Kunden.
Darüber
hinaus
unter-
stützt
bytabo®
auchbeiderTransformation
derUnternehmenskulturim
RahmendesdigitalenWandels,
umdenMitarbeiternDigita-
lisierungzuerklärenundsie
aufderReisemitzunehmen.
Außerdembautdasjunge
Technologie-Unternehmen
gemeinsammitseinenKunden
neuedigitaleGeschäftsmodelle

aufund
gründet
diese
zusammen
mitden
Mittel-

ständlernineigenständigen
Gesellschaftenaus.

DasTeamsiehtsichals
inzwischenetabliertes
Unternehmen,dasjedoch
nieseinenStartup-Spirit
verlorenhat.Somitstellt
dieVermittlungentspre-
chenderKulturimpulse

undWorkflowsandenKunden
einewichtigeSäuleinjeder
Zusammenarbeitdar.

bytabos®CoronaEmergency-
KitbietetallenUnternehmen
inderaktuellenSituationHilfe
beiderRemote-Arbeitundist
unterhttps://emergency-kit.
bytabo.de/erreichbar.

bytabo GmbH

Unternehmensname:  Bytabo GmbH

Gründungsjahr:2015

ZahlderMitarbeiter:17

Website:www.bytabo.de
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Sprechtage 

•Sprechtag„Gründung“am7.Juli,
Anmeldungunter:
IGZBamberg09519649-101

•Sprechtag„Sicherung und Nachfolge“
am15.Juli,
Anmeldungunter:wifoe@stadt.bamberg.de

•Sprechtag„Öffentliche Aufträge“
am22.Juli,
Anmeldungunter:rainer.keis@Lra-ba.bayern.de

•Video-Sprechtag„Innovationsförderung“
am23.Juli,
Anmeldungunter:wifoe@stadt.bamberg.de
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KUNST & KULTUR

Ausstellung.Am2.Juni2020
konntedasE.T.A.-Hoffmann-
HauswiederfürBesucherinnen
undBesuchergeöffnetwerden.
DerVeranstaltungsraumdes
HausesbeherbergtjedesJahr
eineSonderausstellung,diezu-
sätzlichzurständigenAusstel-
lungeinenKontextzuHoffmann
(inBamberg)eröffnet.Seit23.
Juniwirdnun–anlässlichdes
250.GeburtstagesvonFriedrich
Hölderlin–dieSonderausstel-
lung„HölderlininFranken–Von
BambergnachCoburgimhimm-
lischenTal“gezeigt.

DerSchriftstellerundGymna-
sialpädagogeAndreasReußhat
dazuHandschriftenHölderlins
transkribiert,dieeinenBezug
zuBambergundUmgebung
herstellen,undpräsentiert
diesegemeinsammitBildern
ausdieserZeit.IndenJahren
1793–1795hieltsichFried-
richHölderlininFrankenauf,
kurzzeitigauchinBambergund
Umgebung.Erwarnachseinen
StudienjahrenamTübingerStift,
woereineStubemitG.W.F.
HegelundFriedrichSchelling
teilte,1793nachWaltershau-

senaufgebrochen,umdort
eineStellealsHauslehrerfür
denSohnderCharlottevon
Kalb,geboreneMarschalkvon
Ostheim,anzutreten.Auchdie
GeschichtedieserFamilieist
engmitBambergunddemUm-
landverbunden,aberauchmit
FriedrichSchiller,JeanPaulund
anderenbedeutendenDenkern

ihrerZeit.E.T.A.Hoffmannund
HölderlinteiltendieLeiden-
schaftfürdasSchreiben.Die
AusstellungbringtdenBesuche-
rinnenundBesuchernFriedrich
Hölderlin,einederbedeutends-
tenGestaltenderdeutschen
Literatur,naheundstelltihnin
einenfruchtbarenDialogzum
HauskünstlerHoffmann.

Michaelsberg.DasArealrund
umdasehemaligeKlosteram
Michaelsbergmitseinerweit-
läufigenabwechslungsreichen
GartenanlagebietetEinheimi-
schenundGästeneineeinzig-
artigeMöglichkeitderErholung
an.DashistorischeAmbiente
lädtzumVerweilenmitBlickauf
dasWelterbeBamberg.

Wiedereröffnung der Gastro-
nomie, des Brauereimuseums 
und des Infozentrums am 
Michaelsberg 
DerBambergerStiftsladenmit
CaféunddasneueInfozentrum
amMichaelsberghabenab

sofortwiedervonDonnerstagbis
SonntagundanFeiertagenvon
11.00Uhrbis17.00Uhrgeöffnet.
DerEingangundderAußenbe-
reichdesCafésbefindensichim
InnenhofderKlosteranlage.Im
InfozentrumgibtesImpressio-
nenausdernochgeschlossenen
KircheSt.Michaelundman
erfährtWissenswertesüberden
HeiligenOttosowieüberdie
(Bau-)Geschichtedes1000-jäh-
rigenKlosters.

DiePflanzenmotivederbe-
rühmtenKirchendecke,des
„Himmelsgartens“,sinddort
ebenfallszubewundernund

schmückenverschiedeneGe-
schenkideenimangrenzenden
Laden.Klosterprodukteaus
EuropaundregionaleBesonder-
heitenergänzendasAngebot.
DerSilvanervomBamberger
WeinbergamSüdhangdes
Michaelsbergeswirdhiereben-
fallsausgeschenkt.Das„Café
RestaurantMichaelsberg“und
das„RistorantedaFrancesco“
habenebenfallswiedermit
großzügigenAußenbereichenfür
Siegeöffnet.

Barocke Terrassengärten  
am Michaelsberg
BeiderPflegederhistorischen
GärtenundStreuobstwiesen
kommtdemErhaltdeszum
TeilnochhistorischenBaumbe-
standseinebesondereBedeu-
tungzu.Aktuellwurdeninenger
Zusammenarbeitmitdemstäd-
tischenUmweltamtzahlreiche
Neu-undErsatzpflanzungenvon
altenObstsortenvorgenommen.
AbgestorbeneBäume,auchals
Totholzbezeichnet,dienendort,
wodieVerkehrssicherheitnicht
beeinträchtigtist,alsnatürlicher
Lebensraumfürverschiedene
Tier-undPflanzenarten.Die
ObstbäumelässtdieBürgerspi-

talstiftungBamberg,alsEigen-
tümerinderehem.Klosteranla-
ge,seitJahrendurchMitarbeiter
derLebenshilfeBamberge.V.
sorgfältigpflegen,schneiden
undabernten.

DieFrüchtederObstbäumeim
BereichderTerrassengärten
unddesReuthersbergswerden
exklusivfürden„Bamberger
Stiftsgarten“zuApfelsaft,Apfel-
SeccoundleckerenLikörenund
Brändenverarbeitet.

DurchdieLebenshilfeBam-
berge.V.wurdenNisthilfenfür
Wildbienenaufgestellt,diefür
dieBestäubungvonStreuobst-
wiesenbesonderswichtigsind.
SieproduzierenkeinenHonig,
sindfriedlich,bildenkeine
Schwärmeundstechennicht.
DurchdieNisthilfenwirdder
geschützteLandschaftsbestand-
teil„MichaelsbergerGarten“
aktivunterstütztundgefördert.
DiestaatlichgeschütztenLand-
schaftsbestandteilebelebendas
Orts-oderLandschaftsbild,sind
wichtigfürBiotopverbundsyste-
meundhabeneinebesondere
Bedeutungfürdieörtliche
Kulturlandschaft.

Auf den Spuren Hölderlins 
in Franken
SonderausstellungimE.T.A.-Hoffmann-Haus
zum250.GeburtstagdesDichters

Erholung mit Blick auf das Welterbe
DerBambergerMichaelsberglädtmitneuemInfozentrumundweiterenAttraktionenein
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Die Sonderausstellung wurde am 23. Juni von Bürgermeister Jonas Glüsenkamp 
gemeinsam mit Andreas Reuß und Prof. Dr. Bettina Wagner, Präsidentin der der  
E.T.A.-Hoffmann-Gesellschaft Bamberg, offiziell eröffnet.

Ausstellungsort 

E.T.A.-Hoffmann-Haus|Schillerplatz26|96047Bamberg
geöffnettäglichaußermontags13–17Uhr.
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VHS BAMBERG STADT

Bamberg bleibt fit (4743) 
Mi, 22.07., 18.30 – 19.30 Uhr, 8 x 
Dozentin: Lina Reichenberger, Breitensport-Trainerin

Feldenkrais live (4475) 
Mi, 08.07., 8.30 – 9.30 Uhr, 5 x 
Dozentin: Anke Lang, Feldenkrais-Pädagogin

Intensivkurse Spanisch: Anfänger A1 
Mo – Fr., 27.07. – 31.07., 8.15 – 12.15 Uhr, 5 x (3406) 
Mo – Fr., 24.08. – 28.08., 9.15 – 13.15 Uhr, 5 x (3407) 
Dozentin: Maria Paola Amtmann, staatl. geprüfte Übersetzerin

Digitale Vortragsreihe  
„Stadt.Land.Welt. – Web“ zur Agenda 2030 
Von Zuhause aus lernen und über die Chat-Funktion mitdisku-
tieren mit der digitalen Vortragsreihe „Stadt.Land.Welt. – Web“. 
In den Online-Vorträgen referieren Expertinnen und Experten zu 
den 17 Zielen der Agenda 2030, die von den Vereinten Nationen 
im Jahr 2015 verabschiedet wurden.

Ziel 1: „Armut in allen ihren Formen und überall beenden“ 
(1011) 
Mi, 15. Juli 2020, 18.00 Uhr:  
Referent: Dr. Boniface Mabanza Bambu 

Ziel 3: „Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters 
gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern“ (1012) 
Mi, 29. Juli 2020, 18.00 Uhr: 
Referentin: Dr. Gisela Schneider 

Nähere Infos zur kostenlosen Vortragsreihe sowie Anmeldung 
unter www.vhs-bamberg.de. Wir senden Ihnen dann den 
Teilnahme-Link zu.

ONLINE-KURSE (Anmeldung erforderlich)

Die VHS Bamberg Stadt kann im Herbstsemester coronabedingt 
keine Sammelvoranmeldungen mehr anbieten. „Die Semester-
planung ist so schwierig wie nie“, sagt Dr. Anna Scherbaum, 
Leiterin der VHS Bamberg Stadt. Um alle gültigen Abstands- und 
Hygieneregeln einzuhalten, müssen etwa die Teilnehmerzahlen in 
zahlreichen Kursen im Alten E-Werk verringert werden. Manche 
Anfangszeit gewohnter Kurse wird sich verändern, um Gedränge 
beim Kurswechsel zu vermeiden. Einige externe Veranstaltungs-
räume stehen nicht mehr zur Verfügung. Und für die Nutzung der 
Schulen liegt noch keine schriftliche Zusage vor. „Sammelvoran-
meldungen sind deshalb leider nicht möglich. Alle Teilnehmen-
den müssen sich im September neu anmelden – online, telefo-
nisch oder persönlich“, betont Dr. Scherbaum.

Um die organisatorischen Mehrarbeiten zu bewältigen, ist 
das Sekretariat bis Freitag, 10. Juli, geschlossen.  
Von 13. Juli bis Ende August ist das Sekretariat immer 
montags und mittwochs von 9 bis 12 Uhr telefonisch unter 
0951  87-1108 oder per Mail unter info@vhs-bamberg.de zu 
erreichen.

„Trotz vieler Veränderungen bleibt eines beim Alten: Unser 
Programm ist vielfältig und qualitativ hochwertig. Wir alle – 
VHS-Team, Dozentinnen und Dozenten – brennen darauf, Sie 
bald wieder persönlich begrüßen zu können, um gemeinsam zu 
lernen, zu debattieren und den Horizont zu erweitern“, so die 
VHS-Leiterin.

SAMMELVORANMELDUNGEN NICHT MÖGLICH

(kostenlos, Anmeldung erforderlich)

Infos & Anmeldung
VHS-Sekretariat 
Altes E-Werk · Tränkgasse 4 
Tel.: 0951 87-1108  
Fax: 0951 87-1107 
E-Mail: info@vhs-bamberg.de 
www.vhs-bamberg.de

3. – 10. Juli geschlossen

13. 07. bis Ende August:  
Montag und Mittwoch  
09.00 – 12.00 Uhr 
telefonisch oder per Mail 

RATHAUSJOURNAL13·2020|03.07.2020

Danke für Ihr großes Interesse an unseren Outdoor-Kursen.  
Wir haben wieder neue Angebot für Sie im Freien!

Fotografieren (ohne Vorkenntnisse) (6150) 
Di, 07.07., 18.00 – 20.00 Uhr, 8 x 
Dozent: Jürgen Schraudner, Fotografenmeister 

Naturelemente-Yoga mit allen Sinnen für Kinder und Eltern – 
Eine Outdoor-Erfahrung zum Erholen & Genießen

Mi, 15.07., 14.30 – 15.45 Uhr, 5 x, 
für Kindergartenkinder ab 3,5 Jahren (4210) 

Mi, 15.07., 16.15 – 17.45 Uhr, 5 x,  
für Grundschulkinder von 7 bis 10 Jahren (4211)

Dozentin: Julia Stubenrauch, Naturpädagogin & Yogalehrerin

Move & Tone – Walking mit Kräftigung 
Fr., 17.07., 16.00 – 17.30 Uhr, 5 x (4749) 
Di, 21.07., 16.30 – 18.00 Uhr, 5 x (4748) 
Dozentin: Claudia Steinfelder, Aerobic-Trainerin

OUTDOOR-KURSE (Anmeldung 
erforderlich)

Fo
to

: p
ixa

ba
yONLINE-VORTRAG

http://www.vhs-bamberg.de
mailto:info@vhs-bamberg.de
mailto:info@vhs-bamberg.de
http://www.vhs-bamberg.de
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NACHHALTIGKEIT

Bamberg plastikfrei. VieleBade-
zimmersindvollvonPlastiktu-
benundBehältern.Durchdie
regelmäßige
Körperpflege
entstehtsoein
immerwieder-
kehrenderBerg
ausPlastikmüll.
Nebendem
sichtbarenMüll
ausPlastikver-
packungen,der
bestenfallsimGelbenSacklan-
det,beinhaltenvieleProdukte
auchMikroplastik,dasmitdem
AbwasserindieNaturgelangen
kann.

DenPlastikmüllimBadezim-
merzureduzierenistdabeigar
nichtsoschwer:Duschgelsund

ShampooausPlastiktubenkön-
nenetwadurchfesteHaarseife

oderDuschseifeer-
setztwerden.Ineiner
Metallboxaufbewahrt,
könnendiesegut
trocknenundrestlos
aufgebrauchtwerden.
EinigeBamberger
LädeninderInnen-
stadtbietenpassen-
deSeifenauchin
unterschiedlichsten

Düftenan.

FürdieZahnpflegestehen
ebenfallsplastikfreieProduk-
tezurAuswahl.Sowerden
Bambus-oderHolzzahnbürsten
inzwischenvonimmermehr
Herstellernangebotenundauch
mancheZahnärzteführenmitt-

lerweiledieumweltfreundlichen
BürsteninihremSortiment.
WaschbareAbschminkpads
oderRasiererausEdelstahlsind
weitereTippsfüreinplastikfrei-
esBadezimmer.Generelllohnt
essich,deneigenenBedarfim

Badezimmerimmerwiederkri-
tischzuhinterfragen.Voreinem
Umstiegaufeinplastikarmes
Badezimmersolltenvorhandene
Produktenatürlichaufgebraucht
werden.DanachistPlatzfür
plastikfreieAlternativen.

Umwelt-Termine
Gelber Sack
06.07. Bezirk 4–6
07.07. Bezirk 10–12
13.07. Bezirk 1–3
14.07. Bezirk 7–9

Altpapier
07.07. Bezirk 10
08.07. Bezirk 11
09.07. Bezirk 12
14.07. Bezirk 1
15.07. Bezirk 2
16.07. Bezirk 3

Kostenlose Energieberatung  
durchdieKlima-undEnergieagenturinZusammenarbeitmitdemVerein
EnergieberaterFrankene.V.

Anmeldung:Tel.095187-1724oder095185-554

Aktionswochen. DiealteRegel
„NachRegenkommtSonnen-
schein“giltdiesesJahrganz
besondersbeimSTADTRADELN.
WarendieerstenTagenochsehr
kühlundnass,gingesdanach
inStadtundLandkreisBam-
bergbeimdeutschlandweiten
WettbewerbSTADTRADELNsteil
bergauf.ZurHalbzeitwurden
insgesamtbereitsübereine
ViertelmillionKilometer„erra-
delt“.

NebenengagiertenMenschen,
diesichdieStärkungdesRad-
fahrensunddesTeamgeistes
innerhalbderGemeindenzu
Herzennehmen,habeninder
Corona-Krisezudemoffenbar
vieleMenschenihreLiebezum
Fahrradneuentdecktundmehr
dennjewerdensodieVorteile
desRadfahrensdeutlich.Das
zeigenauchdiezahlreichen
RückmeldungenderSTADT-
RADELNDEN,wiez.B.diese
ZuschrifteinerTeilnehmerin:
„…Egal,obesfrühzurArbeit
istoderobwiramWochenende
einegrößereTourmachen,ohne
unserFahrradhättenwirdie
Ausgangsbeschränkungennicht
sogutüberstanden…“.

InderStadtBambergsam-

meltendie
89Teamsmit
Unterstützung
durchdiedrei
STADTRA-
DELN-Stars,
2.Bürger-
meisterJonas
Glüsenkamp,
3.Bürgermeis-
terWolfgang
Metznersowie
derLeiterinder
Städtischen
VHS,Dr.Anna
Scherbaum,
indenersten
ZehnTagenfast
100.000km.
ImVergleich
zumletzten
Jahrhatdie
ZahlderTeamsnochmalum
18Radmannschaftenzuge-
nommen–aucheindeutliches
Zeichen,dasssichdasFahrrad
auchinderStadtBamberg
einersteigendenBeliebtheit
erfreut.Mit95Teilnehmerinnen
undTeilnehmernstelltwieder
das#TeamGreendasstärkste
Team,vordemKaiser-Heinrich-
Gymnasium(85Radlerinnenund
Radler)sowiedemDientzenho-
fer-Gymnasium(75).Mitüber
10.000kmhatdas#TeamGreen

zurHalbzeitauchdiemeisten
Kilometergesammelt,vorder
RadlergruppeausderFirma
Brose,dieesbisdatoaufknapp
7.200kmgebrachthat.Derbes-
teEinzelradlerhatzurHälftedes
dreiwöchigenAktionszeitraumes
sageundschreibeschon790km
mitdemFahrradzurückgelegt.
DasentsprichteinemTages-
durchschnittvon79kmamTag,
obdieSonnescheintodernicht.

Mandarfgespanntsein,wer

zumEndedesAktionszeit-
raumesam5.Julinebendem
Klimaschutz,demRadverkehr
inunsererschönenRegionund
derGesundheitundFitnessder
STADTRADELNDENdieweiteren
GewinnerinStadtundLandkreis
Bambergseinwerden.EineAn-
meldungkannjederzeitnochbis
zum5.Julierfolgenunter
www.stadtradeln.de/ bamberg 
und
www.stadtradeln.de/landkreis-
bamberg

Endspurt beim STADTRADELN
StarkeBeteiligunginStadtundLandkreislässtaufneueRekordmarkenhoffen

Plastikfreies Badezimmer
SerieTippszurPlastikvermeidung
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LEBEN IN BAMBERG

Gesundheit. AmDienstag,7.Juli,
könnenBürgerinnenundBürger
inderZeitvon13.00Uhrbis
20.00UhrwiederinderKonzert-
undKongresshalleBamberg

ihrBlutspenden.DerEingang
erfolgtüberdieTiefgaragean
derMußstraße.Hieristfüralle
BlutspendendeandiesemTag
dasParkenkostenlos.Außer-

demspendierendieStadtwerke
BambergallenTeilnehmerinnen
undTeilnehmernwiedereinen
GutscheinfüreinenBesuchim
Bambados.

Vielechronischkrankeundver-
letzeMitmenschenindenKran-
kenhäusernsindauchinZeiten
vonCoronadaraufangewiesen,
dassdieMenschenBlutspende-
terminewahrnehmen.Eingro-
ßerTeilderBlutpräparatewird
beispielsweiseimRahmender
KrebstherapiederVersorgung
Verunfallterbenötigt,dieauchin
derderzeitigenSituationkeinen
Aufschubdulden.

Esbestehthierbeikeineerhöhte
Ansteckungsgefahr.Wergesund
undfitist,kannundsollteBlut
spenden.Dennnurdurchge-
meinschaftlichenZusammenhalt
kanndieseschwierigeSituation
gemeistertwerden.

Immer wichtig: Blutspende 
NächsterTermindesBRKKreisverbandesam7.Juli

Wichtige Informationen zum Blutspenden währen der Corona-Pandemie

BlutspendenkannjedergesundeMenschabdem18.GeburtstagbiseinenTagvordem73.Geburts-
tag.ErstspenderkönnenbiszumAltervon64JahrenBlutspenden.DasmaximaleSpenderalterfür
MehrfachspenderisteinAltervon72Jahren(d.h.biseinenTagvordem73.Geburtstag).Bei
Mehrfachspendernüber68JahrenundbeiErstspendernüber60JahrenerfolgtdieZulassungnach
individuellerärztlicherBeurteilung.Frauenkönnenviermal,Männersechsmalinnerhalbvonzwölf
MonatenBlutspenden.ZwischenzweiBlutspendenmusseinMindestabstandvon56Tagenliegen.

ZurBlutspendemitzubringenistunbedingteinamtlicher Lichtbildausweis wie Personalausweis, 
Reisepass oder Führerschein(jeweilsdasOriginal)undderBlutspendeausweis.BeiErstspendern
genügteinamtlicherLichtbildausweis.BeiErstspenderngenügteinamtlicherLichtbildausweis.
Spendewillige mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen, Rückkehrer aus Risikogebieten und 
Menschen mit direktem Kontakt zu Coronavirus (SARS-CoV-2)-Erkrankten werden nicht zur 
Spende zulassen.

Familie. DerFerienpass
istbereitsseit1997
festerunderfolgrei-
cherBestandteildes
BambergerSommers.
StadtundLandkreis
Bamberghabennach
intensiverÜberlegung
undvielenGesprä-
chendiegemeinsame
Entscheidunggetrof-
fen,denFerienpass
2020auchunterden
besonderenBedin-
gungenindiesemJahr
aufzulegen.

Insbesonderevordem
Hintergrund,dassviele
FamiliendiesesJahr
ihrenUrlaubzuHause
verbringen,istes
geradeindenSom-
merferienwichtig,zahlreiche
MöglichkeitenzurFreizeitgestal-
tungfürdieKinderundJu-
gendlichenanbietenzukönnen.
TrotzderEinschränkungenund
Ungewissheitenkonntewieder
einvielfältigesundinteressantes
Freizeitangebotzusammenge-
stelltwerden.Einbesonderer
DankgehtandieStadtwerke
Bamberg,diedafürsorgen
konnten,dassdieGutscheine
fürdieBambergerBäderüber
ihreServicestelleimRathaus

amZOBinCouponcodesfürdie
Onlinebuchungeingetauscht
werdenkönnen.

InsgesamtbietetdasGutschein-
heftKindernundJugendlichen
von4bis18Jahrenzahlreiche
Ermäßigungenundkostenlose
EintrittewährendderSommer-
ferieninderRegionBamberg
unddarüberhinaus.SeitJahren
beträgtderVerkaufspreisunver-
ändert4Euro.DerFerienpass
enthält2020knapp84Gutschei-

nevon73Anbietern.Spannende
Ausflugszieleundvieleattraktive
Vergünstigungengarantieren
abwechslungsreicheFerien.
ZahlreicheAnbieterbietenauch
fürBegleitpersonenermäßigten
oderkostenlosenEintrittan.Ins-
gesamtkannauchdiesesJahr
wiederüber200Euroeingespart
werden.

Wiebereitsindenvorange-
gangenenJahrenwurdedas
DesignfürdasFerienpass-

plakatimRahmen
einesWettbewerbsin
Zusammenarbeitmit
denMediengestalter-
KlassenderBerufs-
schuleIIgestaltet.
AuseinerReihevon
unterschiedlichen
EntwürfengingChiara
ColettaalsSiegerin
hervor.EineEhrung
derAuszubildenden
undeingemeinsames
FotosolltenimRah-
meneinesPresse-
terminsstattfinden,
welcherleiderdieses
Jahrentfallenmusste.
Daherbedankensich
Oberbürgermeister
AndreasStarkeund
LandratJohannKalb
nunaufdiesemWeg

herzlichbeiChiaraColettafür
dasSiegerplakat(Bild).

DerFerienpassistab6.juliim
Bürgerrathaus(Promenadestra-
ße2a)undimLandratsamtan
denInfothekenerhältlich,sowie
indenGemeindeverwaltungen
derLandkreisgemeindenBam-
berg.WeitereVerkaufsstellen
werdenaufdenInternetauftrit-
tendesStadtunddesLandkrei-
sesBambergveröffentlicht.

Ferien(s)pass für 4 Euro
StadtundLandkreisBambergbietenauch2020denFerienpassan
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MUSTERSEITELEBEN IN BAMBERG

Fo
to

: S
ta

dt
ar

ch
iv 

Ba
mb

er
g /

 Jü
rg

en
 S

ch
ra

ud
ne

r

Schülerwettbewerb. Bundesweit
findendie„Internationalen
WochengegenRassismus“seit
vielenJahrenrundumden21.
März,demInternationalenTag
gegenRassismus,statt.Die
WochensollendieGelegenheit
bieten,Demokratiezustärken
undsichfürdieWürdealler
Menscheneinzusetzen.An-
gesichtsderAnordnungenim
UmgangmitCOVID-19mussten
leiderdieVeranstaltungen,diein
derWochevom16.bis19.März
ursprünglichgeplantwaren,ab-
gesagtwerden.Davonunberührt
blieballerdingsderFilm-und
Plakatwettbewerbunterden
SchülerinnenundSchüleraus
StadtundLandkreisBamberg.
DessenPreisträgerwurdenjetzt
imRathausMaxplatzprämiert.

DieeingereichtenPlakatent-
würfeundFilmprojektestanden
unterdemTitel„Gesichtzeigen
-Stimmeerheben“.UmdasEn-

gagement,dasKönnenunddie
KreativitätdieserBeteiligungen
zuwürdigen,organisiertendie
VeranstalterdiePreisverleihung
desdiesjährigenPlakat-und
Filmwettbewerbsinkleinem
Rahmen.DieGewinnerinnenund
Gewinner,diedurcheineJury
vorabausallenEinsendungen
ausgewähltwurden,bekamen
vonOberbürgermeisterAndre-
asStarkeundLandratJohann
KalbdieUrkundenundPreise
überreicht.Laudationeshielten
VerenaKriestvomMedienzen-
tralederDiözeseBambergund
KarinGehrervomMIB.

Besonderserfolgreichbeim
PlakatwettbewerbwarSan-
drinaFreudensprungvonder
RealschuleSchesslitz.Mitihren
ausdrucksstarkenundqualitativ
beeindruckendenPlakatentwür-
fenerrangsiedieerstenbeiden
Plätze.DenFilmwettbewerb
entschieddieOffeneGanztags-

schuleStegaurachmiteinem
mutigenundanrührenden
KurzfilmzumThema„Mobbing“
fürsich.

MitraSharifi,kommissarische
VorsitzendedesMigranten-und
IntegrationsbeiratsderStadt
Bamberg(MIB),bedanktesich
beidenSchülerinnenundSchü-
lernunddenLehrkräftenfürihr
EngagementgegenRassismus
undfüreinedemokratische,to-
leranteundvonVielfaltgeprägte
Gesellschaft.

ImNamenvonStadtundLand-
kreisbetonteOberbürgermeister
Starke,dassIntegrationunddas
EngagementgegenRassismus
wichtigeDaueraufgabenfüreine
lebenswerteRegionseien,inder
jederunabhängigvonHerkunft,

HautfarbeoderReligionseinen
Lebensmittelpunktfindenkön-
nensoll.„Diesersinnvolleund
schöneWettbewerbisteinwich-
tigerAusdruckunsererBemü-
hungen,Integrationerfolgreich
zugestalten“,soStarke.

AlleeingereichtenPlakatewer-
denbaldalsWanderausstellung
gezeigtwerden.DieFilmesind
bereitsjetztaufdemYoutube-
KanalBamberg:TV – Wir sind 
buntzusehen.

„AuchimnächstenJahrwerden
sichdieVeranstalterwiederfür
einbuntesProgrammimRah-
menderInternationalenWochen
gegenRassismusengagieren,
umeingleichberechtigtesund
friedlichesMiteinanderinVielfalt
zufördern“,soMitraSharifi.

Veranstaltung. MitgroßemBedau-
ernhatderBürgervereinMitte
denAntikmarktam3.Oktober
2020absagenmüssen.Man
hattedieEntscheidunglange
offengelassen,siehtjetztaber
keineandereverantwortbare
Möglichkeit.Zugroßsinddie
UnsicherheitunddieGefahr,
dassMenschensichingrößerem
Umfanginfizieren.

EswurdenvieleSzenarien
durchgespielt,wiederMarkt,
eventuellinverkleinerterForm,
dochstattfindenkönnte.In
AnbetrachtderLage,dassman

aktuellnichtvorhersagenkann,
wiedieSituationAnfangOktober
seinwird(nachaktuellemStand
sindGroßveranstaltungenbis
EndeOktobernichterlaubt),
musstederVereinnunhandeln.

DieseEntscheidungtrifftweni-
gerdenBürgervereinMitteals
vielmehrdievielenHändlerinnen
undHändler,vondenenmanche
seitJahrzehntengekommen
sindunddiezumSchlusseiner
fürsiekatastrophalenSaison
denBambergerAntikmarkt
dringendhättenbrauchenkön-
nen.WieimmerwarderMarkt

ausgebucht.Allerdingswärebei
denzwingendzuerwartenden
Schutzmaßnahmenohnehin
schwervorstellbargewesen,
wieeineMarktatmosphärehätte
aufkommenkönnen.„Esist
dannhaltkeinMarkt“sagteein
HändlerzuRecht.

DerBVMittekannnuraufden
Antikmarkt2021verweisen,
zudemmanmöglichstviele
derHändlerundderBesucher
wiederzusehenhofft.Fürdie
AnmeldungistZeitbiszum1.
April2021.

„Gesicht zeigen – Stimme erheben“ 
PreisverleihungzumSchülerwettbewerbzudenInternationalenWochengegenRassismuszeigtkreative
VielfaltinderRegionBamberg

In diesem Jahr kein Antikmarkt 
BürgervereinMittemusswegenderCoronakriseabsagen

Preisträger 2020

Filmwettbewerb: 
1.Platz:„Mobbing“/OffeneGanztagsschuleStegaurach
2.Platz:„Rassismus“/DeutschklassederErlöserschule

Bamberg
3.Platz:„NiewiederRassismus“/7.KlassederHugovon

TrimbergMittelschuleBambergsowie„Ausländerraus?!“/
Graf-Stauffenberg-WirtschaftsschuleBamberg

Plakatwettbewerb: 
1.und2.Platz:SandrinaFreudensprung
3.Platz:AmirahKhalili;beideRealschuleScheßlitz
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LEBEN IN BAMBERG

Städtepartnerschaften.ImRahmen
desJubiläums„50JahreStädte-
partnerschaftBamberg–Rodez“
findetamDonnerstag,9.Juli
2020,von9.00–12.30Uhrim
Tourismus&KongressService
(Geyerswörthstraße5)eine
VeranstaltungfürBriefmarken-
freunde,Heimatsammlerund
andereInteressentenstatt.

DerBriefmarken-undMünz-
sammlervereinBamberge.V.
hatinZusammenarbeitmit
demBriefmarkenvereinRodez
undBrigitteRiegelbauervom
BürgermeisteramtderStadt
BambergeineBriefmarke
individuell,einenSonderstem-

pelundeinenSonderumschlag
gestaltet.DieBriefmarkevon
–,80EuroFrankaturwerter-
scheintineinerAuflagevon520
Stück,derUmschlagvon300
Stück.DerPreisderBriefmar-
kebeträgt2,–Euro,füreinen
komplettenBeleg2,50Euro.Ein
eventuellerVerkaufsüberschuss
wirdgespendet.

DieDeutschePostbautein
Sonderpostamtauf,umdie
BelegemitdemSonderstempel
abzustempeln.
ImRahmenderVeranstaltung
signiertvon10.00–11.00Uhr
auchOberbürgermeisterAndre-
asStarkedieUmschläge.

Eswirddaraufhingewiesen,
dassdasTrageneinerMund-

Nasen-Schutzmaskevorge-
schriebenist.

Sonderbriefmarke Bamberg – Rodez! 
Verkaufsaktionam9.JuliinderTourismuszentale

Familie. InderStadtBamberg
erblickenjährlichrund800
KinderdasLichtderWelt.Damit
einguterStartinsFamilienleben
gelingt,bietetKoKi–Netz-
werkfrüheKindheitderStadt
BambergwerdendenEltern
undFamiliennachderGeburt
einesKindesunverbindlich
undvertraulicheinenWillkom-
mensbesuchan.Aufgrundder
Corona-Pandemieundden
Schutzmaßnahmenmusstendie
WillkommensbesucheeineZeit
langpausieren.DieMitarbeite-
rinnenderKoKiüberlegtensich
kurzerHandeineÜbergangs-
lösung,diebeivielenFamilien
großenAnklangfand.

AufWillkommensbesuche
gänzlichverzichten–daswollten
dieMitarbeiterinnenderKoKi
währendderBeschränkungen
derCoronaPandemienicht.
WenigstenseinkurzesGespräch

anderHaustürmitdenentspre-
chendenAbstandsregelnsoll
aufgrunddesfreudigenEreig-
nissesschonmöglichsein.Und
sowerdendieFamilienseither
ineinemAnschreibenüberden
geplantenKurz-Willkommens-
besuchinformiert.Dabeistellen
dieMitarbeiterinneneinBegrü-
ßungspaketandieHaustürund
klingelnkurz,sodasseinkurzes
Gesprächmöglichist.Das
PaketenthältInformationenfür
Familien,einSpielzeugfürdas
Baby,einkleinesGeschenkdes
Drogeriemarktsdmundeinen
Geburtstagskalender.Zudem
liegteinErste-Hilfe-Fächerals
BegleiterbeiNotfällenbei.

VonvielenFamilienkommenvie-
lepositiveRückmeldungenauf
dieWillkommensbesucheder
etwasanderenArt.Siesehen
dieAktionalspositivesZeichen
dafür,dassFamilienauchin

Krisenzei-
tennicht
vergessen
werden
undes
derStadt
Bamberg
wichtig
ist,gerade
jetzt
Unterstüt-
zungsan-
gebotezu
bieten.

Mitden
weiteren
LockerungenderSchutzmaß-
nahmenwirdnunangestrebt,
dieWillkommensbesuche
zeitnahwiederaufzunehmen.
DerBesuchkannaufWunsch
derElterndannwiederzuHause
oderimKoKi-Bürostattfinden.
SelbstverständlichistdiesesAn-
gebotfreiwilligundkannvonden

Elternauchabgesagtwerden.
Bisalleswiederinnormalen
Bahnenläuft,stehendieKoKi-
Mitarbeiterinnenselbstver-
ständlichgernefürFragenund
persönlicheAnliegenweiterhin
telefonischoderperE-Mail
(koki@stadt.bamberg.de)zur
Verfügung.

Willkommensbesuche auch in der Corona Zeit 
KoKi–NetzwerkfrüheKindheitderStadtBambergbesuchtElternvonNeugeborenen
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Musik in und für  
St. Gangolf
ZweiBenefiz-Konzertemithochkarätiger
Besetzungam12.Juli

Benefiz-Konzert.Der1.KonzertmeisterderBambergerSympho-
niker,BartVandenbogaerde,undChristianSchmitt,Principal
OrganistderBambergerSymphoniker,spieleninderPfarrkirche
St.GangolfinBambergamSonntag,12.Julium17.00Uhrund
um18.30UhrzweiBenefizkonzerteunterdemMotto„Hommage
àBach“.DiebeidenKünstlerbringenWerkevonBach,Merkel,
Rheinbergeru.a.sowohlimDuoalsauchsolistischzurAuffüh-
rung.DieKonzertedauernje45Minuten.KartenzumPreisvon
20und15EurosindimVorverkaufbeiBettenFriedrich,Obere
Königstraße43,Tel.27578erhältlich.

WersichalsonacheinerlangenZeitderkulturellenAbstinenz
wiedereinLivemusik-Erlebnisherbeisehnt,solltesicheine
oderbessergleichmehrereKartensichern,dennderErlösder
VeranstaltungfließtindieGeneralsanierungvonBambergs
ältesterKirche,St.Gangolf.Die1063eingeweihtePfarrkirchein
derTheuerstadtimBambergerGärtnerviertelbietetdaswunder-
bareAmbientefürdasMusizierenderbeidenAusnahmekünst-
ler.SelbstverständlichwerdenalleCoronabedingtenAuflagen
eingehalten.

mailto:koki@stadt.bamberg.de
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Auszeichnung.DieBamberger
BürgernadelisteinGemein-
schaftsprojektderStadt
Bambergzusammenmitder
MediengruppeOberfranken.Mit
ihrerVerleihungsollDankund
Anerkennungfürehrenamt-
lichesEngagementöffentlich
ausgesprochenwerden.Jetzt

werdenwiederneuePreisträger
fürdieseAuszeichnunggesucht.

Voraussetzungdafüristein
mehrjährigesehrenamtli-
chesEngagementzumWohle
derStadtBambergundihre
BürgerinnenundBürger.Nicht
erforderlichistdabei,dassdas
EngagementineinemFunkti-
onärsamtoderinnerhalbeines
VereinsodereinerInstitution
erbrachtwird.AuchEinzelini-
tiativenkönnenvorgeschlagen
werden.
GernewerdenVorschlägefür
möglicheAnwärterderBam-
bergerBürgernadelentgegen-
genommen.EineJurywähltdie
Preisträgeraus.Diefeierliche
AushändigungderBamberger
BürgernadelerfolgtdannEnde
desJahres2020.
Vorschlägemitschriftlicher

Begründungbittean:
StadtBamberg,
Ansprechpartnerin:
AnjaKlüser-Macioschek,

RathausMaxplatz,
96047Bamberg
oderperE-Mailan:
anja.klueser@stadt.bamberg.de

STADT & BÜRGER

Stadtverwaltung.Oberbürgermeis-
terAndreasStarkebezeichnete
ihnalseine„Institutionmit
großerErfahrung,vielEinfüh-
lungsvermögenundechter
Statur“.Undtatsächlichistder
soGewürdigtenach45Jahren
imDienstderStadtBambergzu
einemmarkantenundangese-
henen„Gesicht“derStadtver-
waltunggeworden.EndeJuni
wurdeSozial-,Ordnungs-und
UmweltreferentRalfHauptaus
diesemDienstverabschiedet.

„IhreAusgeglichenheitundIhr
Pragmatismushabenunserer
Verwaltunggutgetan.Siehaben
auchinderAußenwirkungden
richtigenTongetroffenund
konntenmitIhrerÜbersetzungs-
arbeitVertrauenfürdieArbeit
derStadtverwaltunggewinnen“,
blickteOBStarkeinseinerLau-
datiozurück.ZehnJahrelang
warHauptzuletztalsSozial-,
Ordnungs-undUmweltreferent
inherausgehobenerPosition
fürdieStadttätig.Aberauch

die35Jahredavorbezeugen
einebewegteKarrieremitviel
Verantwortung.

Begonnenhattediese1975mit
derAusbildungfürdengehobe-
nennichttechnischenVerwal-
tungsdienst.Nacherfolgreicher
Anstellungsprüfungbeganner
1979inderAusländerabteilung
imEinwohneramt,1986über-
nahmerdanndieAbteilungs-
leitungdesneugeschaffenen
„Parküberwachungsdienstes“.
SchonvierJahrespäterwar
HauptAmtsleiterdesStraßen-
verkehrsaufsichtsamtesund
wurdezudemindie„Führungs-
gruppeKatastrophenschutz“
berufen.1994übernahmer
zusätzlichkommissarischdie
stellvertretendeAmtsleitung
desWohnungs-undVersiche-
rungsamtes.ImNovember1997
erhielterdiestellvertretende
LeitungdesOrdnungsamtes,
dessenLeitungerschließlich
2005übernahm.DieKrönung
der„Bilderbuch-Laufbahn“folg-

teschließlich2010mitderWahl
zumberufsmäßigenStadtrat
undReferenten.

DieZuständigkeitfürdieDurch-
führungvonWahlen,Großveran-
staltungenundKundgebungen,
dieBewältigungderFlüchtlings-
krise2015undbiszumSchluss
derCorona-Katastrophenfall–
umnureinigeBeispielezunen-
nen–brachtengroßeHerausfor-
derungenmitsich.Herausforde-
rungen,dieRalfHauptstetsmit
derihmeigenenGelassenheit
erfolgreichbewältigthat.„Regen
Siesichnichtauf,daskriegen
wirschonhin!“,seieinegängige
ErmunterungausseinemMunde
gewesen,berichteteOBStarke.
Kompetenz,Geradlinigkeit,
ZutrauenundEmpathienannte

eralsweitereBegriffe,dieRalf
Hauptauszeichnen.

„VonderFüllemeinerpositi-
venEigenschaften,diegerade
genanntwurden,dochmehr
alsangenehmüberrascht“,
bedanktesichderam31.Juli
offiziellausscheidendenRefe-
rentfürdieKomplimenteund
gutenWünsche.Langwarauch
dieDankeslisteanalle,dieihn
inseinemBerufslebenbegleitet
haben.DerpassionierteAngler
undJägerRalfHauptwirdnun
mehrZeithaben,seinerprivaten
Leidenschaftnachzugehen.
Stadtspitze,Verwaltung,Stadtrat
undBürgerschaftdankenihm
vonHerzenfürseinlangjähri-
gesWirkenzumWohleunserer
WelterbestadtBamberg.

Souverän, verlässlich  
und stets menschlich 
Sozial-,Ordnungs-undUmweltreferent
RalfHauptnach45JahrenausdemDienst
derStadtBambergverabschiedet

Wer bekommt die Bamberger Bürgernadel 2020?
StadtBambergsucht12neueKandidatenfürdieBambergerBürgernadel
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Oberbürgermeister Andreas Starke dankte Ralf Haupt (r.) für sein langjähriges Wirken 
für die Stadt Bamberg.

Wechsel bei der  
Bereitschaftspolizei
Polizei. Wechsel an der Spitze der Bayerischen 
Bereitschaftspolizei in Bamberg: Polizeipräsi-
dent Wolfgang Sommer (r.) ist nach rund zehn 
Jahren an der Spitze der Bereitschaftspolizei 
Ende Juli 2020 in den Ruhestand getreten. 
Wenige Tage vor seinem letzten Arbeitstag traf 
Sommer zu einem Abschiedsbesuch bei 
Oberbürgermeister Andreas Starke im Rathaus 
Maxplatz zusammen. Das ohnehin hervorra-
gende Verhältnis zwischen der Stadt Bamberg 
und dem Präsidium des größten Polizeiver-
bandes der Bayerischen Polizei dürfte dies 
auch in Zukunft bleiben: Nachfolger Sommers ist ein in Bamberg guter Bekannter, 
nämlich der bisherige Polizeivizepräsident von Oberfranken, Udo Skrzypczak, der 
zuvor Leiter der Polizeiinspektion Bamberg-Stadt war.
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BAUEN & WOHNEN

Baustelleninfo. EinweitererSchritt
zurUmsetzungderDigitalen
AgendaderStadtverwaltungist
gelungen:Absofortwerdenalle
BaustellenmitAuswirkungen
aufdenStraßenverkehraufder
städtischenInternetseiteunter
www.stadt.bamberg.de/bau-
stelleninfoineinerinteraktiven
Baustellenkarteangezeigt.Inte-
ressiertekönnensichzusätzlich
beieinemNewsletteranmelden
underhaltenregelmäßigeine
Übersichtderanstehenden
Baumaßnahmen.

DieStadtBamberghatihr
digitalesInformationsange-
botumeinenneuenBaustein
erweitert:Aufeinerinterakti-
venBaustellenkartesindalle
verkehrsrelevantenBaumaß-
nahmenimStadtgebietaufeiner
Übersichtskarteeingezeichnet.
DabeiwerdennichtnurBau-
maßnahmenerfasst,diegerade
durchgeführtwerden.Auch
geplanteVorhabenwerdenmit
erstenInformationenangezeigt
undlaufendergänzt.Abgedeckt
werdendabeinichtnurstädti-

scheMaßnahmenwieStraßen-,
Kanal-oderLeitungsbau,
sondernauchgrößereMaßnah-
menweitereröffentlicheroder
privaterBauherren.

DieÜbersichtkartearbeitetmit
einerOpenStreetMapundist
auchmobilabrufbarundsomit
jederzeitnutzbar.AlleInfor-
mationenwerdendirektvom
Straßenverkehrsamteingepflegt
undtäglichinderOnline-Karte
aktualisiert.MiteinemKlickauf
dieSymboleinderKarteerhält
manweiteretextlicheInforma-
tionenwieDauer,Grundund
BauherrderMaßnahmesowie
natürlichdieverkehrlichen
Auswirkungen.

BambergerBürgerinnenund
Bürger,aberauchweitere
Interessierte,könnensichso
stetsaktuellüberVerkehrsbe-
hinderungenundUmleitungen
informieren.Danebenkönnen
siesichauchineinenNewsletter
eintragen,derregelmäßigeine
aktualisierteÜbersichtver-
schickt.

„MitderBaustellenkartebietet
dieStadtBambergeinekompak-
teÜbersicht,umsichüberBau-
beginn,Bauendeundmögliche
Verkehrsbeeinträchtigungenund
Umleitungsstreckenzuinfor-
mieren“,freutsichOberbürger-
meisterAndreasStarkeüber

dasneueAngebot.Referentfür
Wirtschaft,BeteiligungundDigi-
talisierungDr.Gollerfügthinzu:
„Esisteinesinnvolledigitale
Ergänzungzudenbisherigen
InformationenvonPressestelle,
BaureferatundderWirtschafts-
förderungderStadtBamberg“.

Sanierung. Das„Exoskelett“des
GebäudesinderObereSand-

straße20wirdbaldabgebaut.
Nachdemallegutachterlichen

Stellung-
nahmenzur
Statikdes
Gebäudes
sowiedie
Zustim-
mungzum
vorzeitigen
Maßnah-
menbeginn
durchdie
Regie-
rungvon
Oberfranken
vorlagen,
könnennun
dieSiche-
rungsmaß-
nahmenbe-
ginnen.Als
Baubeginn
istderzeit
AnfangJuli
einge-

plant.AlsreineBauzeitsind
aktuellvierbisachtWochen
veranschlagt.Unmittelbarnach
FertigstellungdieserSiche-
rungsmaßnahmenerfolgtder
Rückbauderprovisorischen
NotabsicherungimStraßenbe-
reich.

DurchintensiveVerhandlungen
hattesichdieStadtEnde2019
dasRechtzumErwerbdes
Einzeldenkmalsgesichert.Im
JanuarwurdederKaufvertrag
mitderEigentümerin,Dolphin
Capital166.ProjektGmbH&
Co.KGbeurkundet.Wegendes
baufälligenZustandsmusstedie
StadtBambergam31.Juli2019
zurAbwehreinererheblichen
GefahrfürLebenundGesund-
heiteineNutzungsuntersagung
aussprechen.Mitexternen
Notsicherungsmaßnahmen
wurdedieakuteEinsturzgefahr
beseitigt.Dieursprünglichen

Kaufpreisvorstellungenkonnten
aufdemVerhandlungswegvon
1,3MillionenEuromehralshal-
biertwerden:Maneinigtesich
auf550.000Euro.Damitwarder
Wegfrei,daseinsturzgefährdete
Denkmalzuretten.

WeildasGebäudeaneinersehr
sensiblenStelleimHerzendes
Welterbesliege,müssenun„die
besteLösungfürdiekünftige
NutzungunddieQualitätder
Sanierunggefundenwerden.
DieseAufgabewillichgemein-
sammitdemBürgerverein,dem
Denkmalschutz,Clubbetreibern,
InteressandundderSchutzge-
meinschaftAlt-Bamberglösen“,
kündigteOberbürgermeister
AndreasStarkean.

Dieunmittelbarbetroffenen
Nachbarnwurdenbereitsüber
denaktuellenStandundvoraus-
sichtlichenBauablaufinformiert.

Alle Baustellen auf einen Blick 
StadtBambergsetztaufinteraktiveKartezurOrientierungüberVerkehrsbehinderungen
durchBaumaßnahmen

„Exoskelett“ Obere Sandstraße wird abgebaut
NotsicherungdesGebäudesbeginntAnfangJuli
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STADTWERKE BAMBERG

Der Bamberger Kinosommer in der 
Hainbadestelle findet in diesem Jahr 
vom 16. Juli bis zum 2. August statt. Auf 
dem Programm stehen wieder die besten 
Filme des vergangenen Jahres. Allerdings 
sind auch für die Open Air-Kinofreunde 
einige Auflagen zu beachten, wenn sich 
das Luft- und Sonnenbad an der Regnitz 
in seiner 85. Freibadsaison wieder in den 
„schönsten Kinosaal Bambergs“ verwan-
delt.

Jeden Abend werden bis zu 200 Gäste das 
einmalige Kinoerlebnis genießen können 
– so sehen es die Hygienevorgaben der 
bayerischen Staatsregierung vor. Während 
des Films gilt keine Maskenpflicht, wohl aber 
auf dem Weg zum Sitzplatz, an der Geträn-
keausgabe oder auf dem Weg zur Toilette. 

Eintrittskarten für das Kinoerlebnis vor 

romantischer Kulisse können ab Anfang Juli 
ausschließlich online unter www.stadtwerke-
bamberg.de/kinosommer gekauft werden. 
Die Karten kosten 15 Euro und beinhalten 
jeweils ein Freigetränk. Einen Ticketverkauf 

an der Abendkasse gibt es in diesem Jahr 
nicht. Einlass in die Hainbadestelle ist jeweils 
ab 20.30 Uhr nach offizieller Schließung 
der Hainbadestelle, die Filme beginnen bei 
Sonnenuntergang gegen 21.45 Uhr. 

Die Energiewende mitten in der Stadt vom 
eigenen Balkon aus vorantreiben? Die Stadt-
werke Bamberg machen das mit „Balkon-
strom“ in Bamberg möglich. 

Weil geeignete Dachfläche in Bambergs 
Innenstadt rar sind, sind die Stadtwerke 

ständig auf der Suche nach alternativen 
Modellen, um vor Ort die umweltfreundliche 
Stromerzeugung mit erneuerbaren Energie 
auszubauen. In der sogenannten stecker-
fertigen Photovoltaikanlage haben sie eine 
weitere Möglichkeit gefunden: Dabei handelt 
es sich um ein oder mehrere kompakte 

PV-Module, die 
an den eigenen 
Wohnungsstrom-
kreis über eine 
Einspeisesteckdo-
se angeschlossen 
werden und 
relativ einfach 
auf dem Balkon 
oder der Terrasse 
montiert werden 
können. Je nach 
Ausrichtung des 
Balkons oder der 
Terrasse produ-
zieren sie so viel 
umweltfreundli-
chen Strom, dass 

ein wesentlicher Teil des Haushaltsbedarfs 
gedeckt wird. Nur der zusätzlich benötigte 
Strom wird über das öffentliche Stromnetz 
bezogen. 

Interessant ist die „Balkon-PV“ sowohl für 
Besitzer von Eigentumswohnungen, als auch 
für Mieter – das Einverständnis des Vermie-
ters vorausgesetzt. Beim Umzug kann der 
Mieter die Module einfach mitnehmen. Die 
Balkonstrom-Anlage mit einer Leistung von 
570 Wp inkl. Installation ist für bamberg-
Strom natur- und bambergStrom original-
Kunden der Stadtwerke Bamberg bereits 
für 649 Euro zu haben. Alle Informationen: 
www.stadtwerke-bamberg.de/balkonstrom

Mit welchen Projekten die Bamberger 
Stadtwerke die lokale Energie- und Verkehrs-
wende darüber hinaus vorantreiben und mit 
welchen Produkten und Dienstleistungen sie 
die Bürgerinnen und Bürger dabei unterstüt-
zen, ihren persönlichen Beitrag zum Umwelt- 
und Klimaschutz zu leisten, lesen Sie unter 
www.stadtwerke-bamberg.de/zukunftba.

Hainbadestelle 

Stadtwerke laden wieder zum Kinosommer 

Energieversorgung 

Ökostrom vom eigenen Balkon
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Donnerstag, 16. Juli:  Jumanji: The next Level
Freitag, 17. Juli:   Lindenberg! Mach dein Ding
Samstag, 18. Juli:   Da perfekte gehemnis
Sonntag, 19. Juli:   Rocketman
Montag, 20. Juli:   Der Junge muss an die frische Luft
Dienstag, 21. Juli:   Knives Out – Mord ist Familiensache
Mittwoch, 22. Juli:  Parasite
Donnerstag, 23. Juli:  Joker
Freitag, 24. Juli:   geschlossene Veranstaltung

Samstag, 25. Juli:   geschlossene Veranstaltung
Sonntag, 26. Juli:   Das perfekte Geheimnis
Montag, 27. Juli:   Leberkäsjunkie
Dienstag, 28. Juli:   Jojo Rabbit
Mittwoch, 29. Juli:  Bad Boys for Life
Donnerstag, 30. Juli: Rocketman
Freitag, 31. Juli:   Das perfekte Geheimnis 
Samstag, 1. August:  Once upon a time … in Hollywood
Sonntag, 2. Juli:   Bohemian Rhapsody

Das Programm des Bamberger Kinosommers 2020 im Überblick:

http://www.stadtwerke-bamberg.de/kinosommer
http://www.stadtwerke-bamberg.de/kinosommer
http://www.stadtwerke-bamberg.de/balkonstrom
http://www.stadtwerke-bamberg.de/zukunftba
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BEKANNTMACHUNGEN & AUSSCHREIBUNGEN

Bekanntmachung  
Vollzug des Jagdrechts; 
Allgemeinverfügung über die Verwendung von Schalldämpfern zur Jagdausübung

Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
Gymnasien Stadt und Landkreis Bamberg 
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund des Art. 29 Abs. 3 Nr. 2 in 
Verbindung mit Art. 29 Abs. 2 Nr. 7 
des Bayerischen Jagdgesetzes (BayJG) 
erlässt die Stadt Bamberg folgende 

Allgemeinverfügung:
I.  In Einschränkung des Verbots des 

Art. 29 Abs. 2 Nr. 7 BayJG ist es 
gestattet, Schalldämpfer mit für 
die Jagd zugelassenen Langwaffen 
für Munition mit Zentralfeuerzün-
dung bei der Jagdausübung in 

allen Jagdrevieren einschließlich 
dem jagdlichen Übungsschießen 
im Gebiet der Stadt Bamberg zu 
verwenden.

II.  Ferner wird es den Jagdscheininha-
bern aus dem Zuständigkeitsbereich 
der Stadt Bamberg in Einschrän-
kung des Verbots des Art. 29 Abs. 2 
Nr. 7 BayJG innerhalb ganz Bayerns 
gestattet, Schalldämpfer mit für die 
Jagd zugelassenen Langwaffen für 
Munition mit Zentralfeuerzündung 

bei der Jagdausübung einschließ-
lich dem jagdlichen Übungsschie-
ßen zu verwenden.

III.  Diese Allgemeinverfügung steht un-
ter dem Vorbehalt ihres Widerrufs.

IV.  Diese Allgemeinverfügung gilt am 
Tage nach der Bekanntmachung als 
bekanntgegeben.

Hinweis:
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des Bayer. 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (Bay-

VwVfG) muss nur der verfügende Teil 
dieser Allgemeinverfügung öffentlich 
bekannt gemacht werden. Der gesamte 
Verwaltungsakt mit umfassender Be-
gründung und Rechtsbehelfsbelehrung 
liegt bei der Stadt Bamberg, Ord-
nungsamt, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus. 

Bamberg, 16.06.2020

Stadt Bamberg

Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Haushaltssatzung des Zweckverban-
des Gymnasien Stadt und Landkreis 
Bamberg für das Haushaltsjahr 2020 im 
Oberfränkischen Amtsblatt Nr. 95/2020 

auf Seite 72 amtlich bekanntgegeben 
wurde.

07.06.2019
Stadt Bamberg

•DuwillsteinensuperSchulabschlussmitkaufmännischemBezug?
•DuwillstmitSpaßneueDingeerlernen?
•DuwillstverständlichenUnterrichtineinerangenehmenLernatmosphäre?
•DuwillstTeildercoolstenSchulederWeltwerden?

Dannkommzuuns–derStädtischenGraf-Stauffenberg-WirtschaftsschuleinBamberg!

AmDienstag,07.07.2020,findetunsereInformationsveranstaltungum 18.00 Uhr in Bamberginder„Blauen Schule“,  
Kloster-Langheim-Straße 11,statt.IhrundeureElternerfahrtallesWissenswertezumÜbertrittsowieüberdieAusbildung
unddiepädagogischenSchwerpunktederSchulartWirtschaftsschule.

DieWirtschaftsschulevermitteltalsberufsvorbereitendeweiterführendeSchulesowohleineumfassendeAllgemeinbildungalsauch
kaufmännischeGrundkenntnisseundFertigkeiten,dieinbesonderemMaßedurchdieMitarbeitineinemÜbungsunternehmeneinen
hohenGradanPraxisnäheundBerufsbezogenheitaufweisen.DerdamitverbundeneKompetenzerwerbbefähigtdazu,spätere
HandlungssituationenimberuflichenundprivatenBereichzumeistern.

Wie wirst du Teil unserer Schulfamilie?
MitgliederunsererSchulfamiliesindSchülerinnenundSchülervonderMittelschule,derRealschuleunddesGymnasiumsin
verschiedenenAusprägungen:
•nachder5.Jahrgangsstufeindie6.Klasse(fünfstufigeWS)
•nachder6.Jahrgangsstufeindie7.Klasse(vierstufigeWS)
•nachder9.Jahrgangsstufeindie10.Klasse(zweistufigeWS)
AlleAusprägungenschließenmitdemMittlerenSchulabschlussderWirtschaftsschule(„MittlereReife“)ab.

WeitereInformationengibtesunterTel.09519146-100oderwww.wirtschaftsschule-bamberg.de!

Willkommen in unserer Schulfamilie!
InformationsveranstaltungzumÜbertrittandieWirtschaftsschule

http://www.wirtschaftsschule-bamberg.de
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Notrufnummern
Polizei 110 

Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112 

Giftnotruf 089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Corona-Hotline Gesundheitsamt            
 0951 85-9700

Impressum
RathausJournal
AmtsblattderStadtBamberg
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Geburten
Beurkundungenvom10.06.2020mit24.06.2020

 ∙  Jacob Nicolas Hopfner 
Eltern: Isabel Kristin Stanoschek und Christoph Hopfner, Bamberg, Claviusstr. 25

 ∙  Valentin Leopold Stefan Spernath 
Eltern: Verena Anna Spernath geb. Orend und  
Valentin Gabriel Spernath, Bamberg, Hinterer Bach 8

 ∙  Paul Leonard Seeliger 
Eltern: Henriette-Juliane Seeliger und  
Marc Werner Seeliger geb. Malischke, Bamberg, Kunigundendamm 59

 ∙  Benedikt Leonhard Winkler 
Eltern: Alexandra Sonja Margarete Winkler und  
Alexander Frederic Winkler geb. Paul, Bamberg, Härtleinstr. 14

Eheschließungen
vom10.06.2020mit24.06.2020

Nachtrag Eheschließung vom 04.06.2020:
 ∙  Angelika Maria Montag, Bamberg, Wagnersleite 12 und 
Michael Karl-Peter Ochs, Bamberg, Wagnersleite 12

 ∙  Alexandra Ivonne Kostka, Bamberg, Walnußweg 31 und  
Sergei Leier, Bamberg, Walnußweg 31

 ∙  Sandra Alwine Kohn, Bamberg, Bruckertshofer Straße 2 und  
Kevin Sven Ollmann, Bamberg, Bruckertshofer Straße 2,

 ∙  Lisa Arnold, Bamberg, Gönnerstr. 16 und 
Mirko Manuel Joachim Will, Bamberg, Gönnerstraße 16

Verstorbene
Beurkundungenvom10.06.2020mit24.06.2020

 ∙ Luise Dechant geb. Eisenbeißer, Bamberg, Gereuthstr. 3
 ∙ Horst Anton Hartmann, Bamberg, Blumenstr. 7
 ∙ Hildegard Maria Franzel geb. Subtil, Bamberg, Ottostr. 10
 ∙ Katharina Gisela Fichtel, Bamberg, Kaimsgasse 11
 ∙ Johannes Martin Malinowski, Bamberg, Lobenhofferstraße 6
 ∙ Mohamed Hèdi Addala, Bamberg, Helmholtzstr. 16
 ∙ Elisabeth Burgis geb. Metzner, Bamberg, Fohlengartenstr. 4
 ∙ Joseph Helmut Düthorn, Bamberg, Schlüsselbergerstr. 13
 ∙ Johannes Bertram Bock, Bamberg, Nonnenbrücke 9 a
 ∙ Cäcilia Antoinette Gehrenkemper geb. Steinkuhl, Bamberg, Holzmarkt 1
 ∙ Ludwig Georg Mahr, Bamberg, Zollnerstr. 32
 ∙ Franz Sylvester Günter Seuling, Bamberg, Artur-Landgraf-Str. 73
 ∙ Gertrud Schmitt geb. Müller, Bamberg, Anwanderstr. 13
 ∙ Ludwig Georg Thomann, Bamberg, Heinrichsdamm 45 a
 ∙ Vera Maria Gibson geb. Hild, Bamberg, Hallstadter Str. 67 b
 ∙ Barbara Frank geb. Kilian, Bamberg, Hauptsmoorstr. 26

An zei ge

FAMILIENNACHRICHTEN

Wichtige Telefonnummern
der Stadt Bamberg
Vermittlung 87-0

Infothek
(allgemeineAuskünfte) 87-0

Bürgeranfragen  
   und Beschwerden 87-1138

Fax 87-1964
E-Mail stadtverwaltung@stadt.bamberg.de
Internet www.stadt.bamberg.de

Öffnungszeiten
Seit dem 4. Mai sind das Bürgerrathaus am ZOB, das Rat-
haus Maxplatz, die Zulassungsstelle in der Moosstraße so-
wie das Baureferat in der Unteren Sandstraße wieder für den 
Publikumsverkehr geöffnet. Zwingend erforderlich sind aber 
eine vorherige Terminvereinbarung sowie das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes. Das Rathaus am Maxplatz kann 
wegen Umbauarbeiten am Haupteingang weiterhin nur durch 
den Seiteneingang in der Fleischstraße betreten werden.
 
Weitere Hinweise unter www.stadt.bamberg.de.

mailto:pres-se-@stadt.bam-berg.de
mailto:lw@stadtmarketing-bamberg.de
mailto:stadtverwaltung@stadt.bamberg.de
http://www.stadt.bamberg.de
http://www.stadt.bamberg.de
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